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et Durand, Coll. VII, 26. Georgisch 621. Mansi XIV, 
app. 255. Walter II, 154. MG. LL. I, 87. Migne XCVII, 
217. MG. Cap. I, 105 (hier zur Aachener Synode vom 
October 802 gestellt). — Ueber die Capitelzählung vgl. BM. 
I n. 369; über die Capitel der Hs. Ashburnham, Barrois 43 
vgl. MG. Cap. I, 106.

II. Unterweisung über die bei der Prüfung der Geist­
lichen zu beachtenden Punkte. C. 1 ‘Primo omnium ad­
monendi’ (9 cc.). — Opp. Hincmari ed. Cordesius 683. Le 
Cointe VII, 228. Baluze I, 351 ex schedis Sirmondi. Ge­
orgisch 805. Mansi XIV, app. 361. Walter II, 280. MG. 
LL. I, 160. Migne XCVII, 323. MG. Cap. I, 237 (‘de ipsis 
[sc. capitulis] iudicium nostrum incertum manere debet’). — 
Vgl. MG. Cap. I, 107. 109, dazu BM. I n. 370 gegenüber 
den Ansetzungen von Boretius. — Ueber die Synode und 
ihre Beschlüsse vgl. gegen Waitz III2, 331 die Ausführungen 
von Müllenhoff und Scherer, Denkmäler II, 239 ed. Stein­
meyer, denen sich im wesentlichen BM. I n. 368 a. 369. 
370 anschliesst.

802 März. Aachen.
Es bleibt ungewiss, ob und wie weit das Capitulare 

Karls, MG. Cap. I, 91, zurückgeht auf Beschlüsse der Synode, 
an der mit BM. I n. 368 a. 372 e gegen Simson II, 271. 274 
festzuhalten sein wird; Hefele III2, 742 spricht nur von 
einer Versammlung, ohne sie näher zu charakterisieren. 
BM. I n. 373, vgl. n. 384, bezeichnet es als fraglich, ob das 
ganze Capitulare dem Frühjahr 802 angehört. Geistliche 
Angelegenheiten werden von c. 10 an (bis c. 24) behandelt, 
dem nämlichen Capitel, mit welchem Mühlbacher das 
eigentliche Capitulare, ‘eine wie es scheint nur für diese 
eine Mission bestimmte Instruktion der Königsboten’, an­
fangen lässt. Der Kaiser spricht (c. 10 sqq.) durchgängig 
in der ersten Person; nur in c. 16 ist von ihm auch ein­
mal in der dritten Person die Rede. — Vgl. auch MG. 
Cap. I, 99 (= BM. I n. 374. 375) und 102 (= BM. I n. 384, 
hier zur Aachener Synode vom October 802 gestellt).

802 October. Aachen (Reichstag und Synode).
Welche Capitularien Karls auf die Berathungen der 

Synode zurückgehen, ist strittig. Hefele III2, 745 stellt 
hierher MG. Cap. I, 109. 234. 235. 107; Boretius dagegen 
MG. Cap. 1,105. 107. 109; BM. I n. 384 nur MG. Cap. 1,102, 
während MG. Cap. I, 105 zum Jahre 801 gesetzt (vgl. BM. I 
n. 369) und MG. Cap. I, 107 als ‘Weisungen eines mit der


